
Gemeinsam einsam

Deine Haut so weich und zart,

aber trotzdem irgendwie kalt, als meine Hände Nachts über deinen Rücken streifen. 

Wie konnte das sein, denn deine Umarmungen waren immer so unglaublich warm?

Deine Augen so gutmütig und ehrlich, ein leuchtendes braungrün, aber trotzdem von einer treffenden Traurigkeit geflutet. Sie 

wurden jeweils plötzlich kaffeeschwarz.

Dein Grinsen war breit, dein Lachen nicht immer ganz echt.

Deine Liebe war gross, aber sie war unendlich gekränkt.

Du warst mächtig, aber in manchen Situationen so wintzigklein.

Du warst für mich unperfekt perfekt.
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